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Sitzung des Ausschusses für &na- Lund UmweRse llifiL am 05.11.2018 

e, olerschrc)7t 

Vorbemerkungen 

Beginn: 

Ende: 

Ort: 

Einladungsdatum: 

Nachtragsdatum:  
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Rathaus, Saal Hennef (T3.01), Frankfurter Straße 97, 53773 Hennef 

17.10.2018 
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Vorsitzende/r: Matthias Ecke 

Schriftführer/in: Marion Holschbach 

Anwesenheitsliste:  

Vorsitzende/r 
Ecke, Matthias 

stellv. Vorsitzende/r 
Auerbach, Peter 
Ratsmitglieder 
Akstinat, Dorothee 
Berger, Claudia 
Ehrenberg, Peter 
Hildebrandt, Alexander 
Meyer, Hanna 
Osterhaus-Ehm, Regina 
Rindfleisch, Joachim 
Stratmann, Irene 
sachkundige Bürger/innen 
Lindlar, Hans Peter 
Löbach, Marcus 
Müller, Angelika 
Sasse, Andreas, Dr. 
Zanella, Boris 

Fiedrich, Detlev 

Hauf, Reinhard, Dr. 

Krey, Detlef 

Steinmetz, Gerald 

Walterscheid, Theo 

Bündnis 90 / Die Grünen 

CDU 

SPD ab 16.35 Uhr 
CDU 
CDU 
FDP 
SPD 
CDU 
Die Unabhängigen ab 16.20 Uhr 
SPD 

CDU 
Die Unabhängigen 
CDU 
SPD 
SPD 

Bündnis 90 / Die Grünen als Vertreter für Frau Stahn 

CDU als Vertreter für Herrn 
Offergeld 

Die Linke als Vetreter für Herrn 
Schüchter 

SPD als Vertreter für Herrn 
Dahm 

CDU als Vertreter für Frau 
Keuenhof 
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Sitzung des Ausschusses für Ki rna.- und Umweltschutz am 05.11.2018 

Von der Verwaltung waren anwesend: 

Herr Walter, Erster Beigeordneter 
Herr Oppermann. Leiter des Umweltamtes 
Frau Behrendt, Klimamanagerin der Stadt Hennef 
Frau Kurenbach, Mitarbeiterin des Umweltamtes 

Gäste:  

Herr Reinhardt, Geschäftsführer der Rhein-Sieg Verkehrsgesellschaft (RSVG) 
Herr Pohl, zuständiger Förster des Forstbetriebsbezirks Hennef 
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Umweltfreundliche Mobilität 
Stand der Überlegungen der RSVG zu umweltfreundlichen An- 
triebstechnologien 
Antrag der CDU Fraktion vom 19.02.2018  

1.1 73 

Sitzung des Ausschusses für Klima- und Umweltschuä am 05.11.2018 

TOP Beratungsgegenstand Beschluss 
N r. 

  

Öffentliche Sitzung 

 

1 Beschlussvorlagen 

 

Geschäftsordnungsbeschluss 71 
Der Ausschussvorsitzende Herr Ecke eröffnete die Sitzung und begrüßte die An-
wesenden, insbesondere Herrn Pohl, den zuständigen Förster für den Forstbe-
triebsbezirk Hennef. Er stellte fest, dass die Einladung einschließlich des Nachtra-
ges fristgerecht erfolgte und der Ausschuss beschlussfähig ist. 
Er schlug vor, da Herr Reinhardt von der RSVG noch nicht eingetroffen war, den 
Top 1.2 vorzuziehen. 

Herr Fiedrich von der Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen beantragte den TOP 3.1. 
zum ordentlichen Tagesordnungspunkt TOP 1.10 zu machen. 

Beschluss Nr. 71:  

Der Ausschuss für Klima und Umweltschutz beschloss anschließend die 
geänderte Tagesordnung. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Herr Reinhardt, der zuständige Geschäftsführer der Rhein-Sieg Verkehrsgesell-
schaft (RSVG) informierte über die aktuellen Pläne und das Mobilitätskonzept 
seines Unternehmens und stand den Ausschussmitgliedern für Fragen zur 
Verfügung. 

Wunschgemäß ist die Präsentation diesem Protokoll als Anlage beigefügt und 
wird zusätzlich den Fraktionen als pdf.Datei zur Verfügung gestellt. 

Die Ausführungen von Herrn Reinhardt wurden zur Kenntnis genommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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Sitzung des Ausschusses für Klima® und Umweltschutz am 05.11.2018 

1.2 Information zu städtischen Waldflächen und Forstwegen 72 
Da Herr Reinhardt sich verspätete, informierte Herr Pohl die Ausschussmitglieder 
über den aktuellen Zustand der städtischen Waldflächen und Waldwege, die ge-
planten Maßnahmen und die zu erwartenden Auswirkungen auf die Holzverwer-
tung und Aufforstung der betroffenen Flächen. Anschließend beantwortete er die 
Fragen aus den Reihen der Ausschussmitglieder. 

Die Verwaltung sagte zu, sobald im nächsten Jahr die finanziellen Auswirkungen 
insbesondere im Hinblick auf Einbußen bzw. Mehrbelastungen des städtischen 
Haushaltes bekannt sind, im Ausschuss zu berichten. 

Je ein Plan mit den städtischen Waldwegen und die Liste der Wege, die aktuell 
unter die Wegebaumaßnahme fallen, werden den Fraktionen zur Information zur 
Verfügung gestellt. 

Die Ausführungen von Herrn Pohl wurden zur Kenntnis genommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Überarbeitete Friedhofssatzung 
Beschlussempfehlung an den Rat 

 

Herr Oppermann erläuterte den Ausschussmitgliedern kurz die aktuellen Ände-
rungen der Friedhofssatzung. Er wies darauf hin, dass in § 21 Abs. 2 noch die 
Maße angepasst werden müssen, da dies übersehen wurde. 

Nach Fertigstellung des Kolumbariums im nächsten Jahr ist eine erneute Ände-
rung der Satzung und der Gebührenordnung notwendig. Hier haben die Fraktio-
nen noch die Möglichkeit grundsätzliche Anträge zu stellen. 

Aus den Reihen der Ausschussmitglieder wurde die Verwaltung beauftragt für die 
nächste Satzungsänderung, folgende Sachverhalte zu prüfen bzw. zu berücksich-
tigen: 

• Zulassen von Fahrrädern auf den Friedhöfen 
• Baumbestattungen grds. auf allen Friedhöfen insbesondere FH Steinstr. 
• Überdenken der aktuellen Hundeklausel für Friedhöfe 
• Erarbeitung von Vorschlägen zur Gebührenreduzierung. 

Nachdem Herr Oppermann die Fragen der Ausschussmitglieder beantwortet hat-
te, fasste der Ausschuss für Klima und Umweltschutz folgenden Beschluss: 

Beschluss Nr. 74 

Der Ausschuss für Klima- und Umweltschutz stimmt der überarbeiteten Friedhofs-
satzung der Stadt Hennef (Sieg) zu und empfiehlt dem Rat der Stadt Hennef 
(Sieg) den Beschluss der beiliegenden Friedhofssatzung. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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Friedhofsgebührenordnung der Stadt Hennef (Sieg) 
Beschlussempfehlung an den Rat 

1.4 75 

Sitzung des Ausschusses für Klima- und Umweltschutz am 05.11.2018 

Frau Meyer von der SPD Fraktion regte an, zur nächsten Sitzung Vergleichszah-
len anderer Kommunen für die Friedhofsgebühren vorzulegen. 

Herr Lindlar von der CDU Fraktion bat zur nächsten Sitzung um Erläuterung, wa-
rum die Gebühren für den Ruhewald getrennt kalkuliert werden und nicht in die 
allgemeine Friedhofsgebührenkalkulation einfließen. 

Dann fasste der Ausschuss für Klima und Umweltschutz folgenden Beschluss: 

Beschluss Nr. 75 :  

Der Ausschuss für Klima- und Umweltschutz nimmt die Einführung der neuen 
Grabart „Urnenreihengrabstätte" und die hierzu vorgenommene Kalkulation zur 
Kenntnis und empfiehlt dem Rat der Stadt Hennef (Sieg) den Beschluss der 
Friedhofsgebührenordnung in beigefügter Form einschließlich der zugrundelie-
genden Gebührenbedarfsberechnung. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Haushaltsberatungen 2018 
Einbringung des Haushaltsentwurfes für das Budget des Um- 
weltamtes 
Produkt 244 "Abfallbeseitigung" 
Produkt 289 "Parkanlagen und Öffentliche Grünflächen" 

1.5 Produkt 291 "Bestattungswesen" 76 
Produkt 292 "Ehrenfriedhöfe" 
Produkt 293 "Natur- und Landschaftsschutz" 
Produkt 294 "Land- und Forstwirtschaft" 
Produkt 315 "Umweltschutz " 
Produkt 265 "Öffentliche Verkehrsflächen" 

Der Ausschussvorsitzende Herr Ecke schlägt vor, das Budget des Umweltamtes 
lediglich zur Kenntnis zu nehmen, da noch nicht alle Fraktionen die Möglichkeit 
hatten, intensiv über den Haushalt zu beraten. 

Der Ausschuss für Klima und Umweltschutz fasste bei 4 Enthaltungen aus den 
Reihen der SPD Fraktion und 1 Enthaltung aus der Fraktion Die Linke folgenden 
Beschluss: 

7 



Resolution gegen die Verlängerung der Nachtflugerlaubnis 
Beschlussempfehlung an den Rat 

1.7 78 

Reduzierung des Fluglärms 
Antrag der CDU-Fraktion vom 12.10.2018 

1.8 79 

Sitzung des Ausschusses für Klima= Lit cd Li mbrustsc LAY= am 05.11.2018 

Beschluss Nr. 76  

Der Ausschuss für Klima- und Umweltschutz des Rates der Stadt Hennef (Sieg) 
nimmt den Haushaltsentwurf zur Kenntnis. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Ausweitung des passiven Schallschutzes am Flughafen 
1.6 Köln/Bonn 77 

Antrag der SPD Fraktion vom 26.09.2018   

Die Ausführungen der Verwaltung werden zur Kenntnis genommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Es wurde folgender Beschluss gefasst: 

Beschluss Nr. 78:  

Der Ausschuss für Klima- und Umweltschutz empfiehlt: 

Der Rat der Stadt Hennef (Sieg) fordert die Landesregierung NRW auf, keine Ver-
längerung der Nachtflugregelung vor dem Abschluss des Verfahrens zur Planfest-
stellung über 10 Teilvorhaben am Flughafen Köln/Bonn (Antrag 09.12.2016 in der 
Fassung vom 14.09.2017) zu erlassen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Der Ausschuss für Klima und Umweltschutz fasste einstimmig, bei je 1 Enthaltung 
aus der Fraktion Die Linke, der Fraktion Die Unabhängigen, der Fraktion Bünd-
nis90/Die Grünen und der SPD Fraktion folgenden Beschluss: 
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Aktueller Stand der Umsetzung des Integrierten Klimaschutz-
konzeptes der Stadt Hennef 

1.10 

Sitzung des Ausschusses für Klima- und Umweltschutz am 05.11.2018 

Beschluss Nr. 79:  

Dem Antrag wird zugestimmt. 

Die Stadt Hennef beantragt in der Fluglärmkommission am Flughafen Köln/Bonn 
die theoretische und praktische Prüfung und ggf. Einführung des folgenden An-
flugverfahrens: 

1. Die ILS-Einflughöhe im Raum Lichtenberg wird von derzeit 3.000 Fuß auf 
4.000 Fuß angehoben. Gleichzeitig wird die Sinkrate auf dem ILS-
Endanflug von derzeit 3 Grad auf mind. 3,2 Grad erhöht. Die Vorgaben des 
Continuous Descent Approach (CDA) werden dabei beibehalten. 

2. Um die Steigrate im Bereich Heisterschoß zu verbessern, wird auf der Ost-
Abflugstrecke in Richtung Funkfeuer COLA ein Wegepunkt eingeführt, an 
dem eine max. Höchstgeschwindigkeit festgelegt wird, die nicht überschrit-
ten werden darf. 

3. Der Stadt Hennef wird es ermöglicht, am Monitoring teilzunehmen, bei dem 
auch die aktuelle Windsituation mit aufgezeichnet wird, um die häufigen 
Wechsel vom lnboundpeak zum Outboundpeak zu dokumentieren. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Umstellung der zukünftigen Beschaffung von Grünflächenma- 
1.9 schinen 80 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 22.10.2018 

Die Ausführungen der Verwaltung werden zur Kenntnis genommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Die Fragen aus den Reihen der Ausschussmitglieder wurden von der Klimamana- 
gerin Frau Behrendt, Herrn Oppermann und Herrn Walter beantwortet. 

2 Anfragen 

Die Anfragen der Ausschussmitglieder wurden durch die Verwaltung beantwortet. 

Herr Löbach von der Fraktion die Unabhängigen regte an, mit der Grünflächen-
kommission zeitnah den FH Warth zu begehen. 
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Sitzung des Ausschusses für Klima- und Umweltschutz am 05.11.2018 

Urnenbestattungen an Bäumen auf dem Friedhof Wester- 
2.1 hausen 

Anfrage der SPD Fraktion vom 18.07.2018 

Die Antwort der Verwaltung wurde zur Kenntnis genommen. 

3 , Mitteilungen 

Herr Oppermann teilte mit, dass die Aufstellung von Mülltütenspendern im Stadt-
gebiet geprüft worden sei. Die Nachforschungen hätten ergeben, dass in den Köl-
ner Parkanlagen in der stark frequentierten Zeit Mitarbeiter des Ordnungsamtes 
Mülltüten verteilt hätten; Mülltütenspender wurden nicht aufgebaut. Dies soll im 
Bereich Allner See im nächsten Jahr im Rahmen der regelmäßigen Kontrollen 
durch die Mitarbeiter des Ordnungsamtes ebenfalls ausprobiert werden. 

Herr Oppermann berichtete, dass sich die Situation auf dem Parkplatz Ortsein-
gang Uckerath bezüglich der Glascontainer entspannt habe. Regelmäßige Kon-
trollen durch den Baubetriebshof und die Sensibilisierung der Anwohner hätten 
Erfolg gezeigt. Ein geeigneter Ersatzstandort konnte bisher nicht gefunden wer-
den. 

Frau Berger von der CDU Fraktion regte an, auch den Platz zwischen den Contai-
nern in die Reinigung einzubeziehen und wies auf die dringend notwendige In-
standsetzung der Müllbehälter auf dem Parkplatz hin. 
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Sitzung des Ausschusses für Klima- und Umweltschutz am 05.11.2018 

Nicht öffentliche Sitzung 

4 Beschlussvorlagen 

Es lagen keine Beschlussvorlagen vor. 

5 Anfragen 

Es lagen keine Anfragen vor. 

6 Mitteilungen 

Es lagen keine Mitteilungen vor. 

Matthias Ecke 
Vorsitzende/r 

Marion Holschbach 
Schriftführer/in 

11 

Michael Walter 
Erster Beigeordneter 
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